
mit Barbara Blaha & Tamara Ehs
Ausklang: Bluesbrauser



10. Regionale Armutskonferenz

Aus dem Griechischen stammend steht der Begriff der Krise für einen 

Wendepunkt – mit dem Potential, sich zum Guten oder Schlechten zu 

wandeln. Fest steht allerdings, dass jede Krise soziale wie politische 

Spuren hinterlässt. 

Auch aktuell befinden wir uns in einer Zeit des Umbruches: Nicht 

nur die Pandemie, ebenso die Klimakrise, die steigende Ungleichheit 

und fehlende politische Partizipation stellen uns vor große 

Herausforderungen. Und doch sind wir gegenwärtig nicht nur mit 

neuen sozialen Problemen konfrontiert. Vielmehr wurden in den 

vergangenen Monaten die großen und kleinen blinden Flecken 

der Sozialpolitik sichtbar. Die Salzburger Armutskonferenz lädt 

daher Teilnehmer:innen, Betroffene wie auch Expert:innen zum 

gemeinsamen Austausch ein:

Wie können aus Ungleichheit und gesellschaftlichem 

Auseinanderdriften neue Formen der Verteilung und des 

Miteinanders entstehen?

Welche Strategien waren in der Vergangenheit erfolgreich und wie 

können wir diese jetzt nutzen? 

Wie kann ein gutes Leben für uns alle in Zukunft gelingen?

09.30 – 09.45 Begrüßung, Carmen Bayer     

09.45 – 10.45 Eröffnungsvortrag Tamara Ehs: Demokratie in der Krise? 

   (Universität Wien, Demokratieberatung) 

10.45 – 11.00 Pause

11.00 – 12.00 Keynote Barbara Blaha: Sozialpolitische Lehren aus der Pandemie  

   – wie geht es weiter? (Momentum Institut)

12.00 – 13.30 Mittag

13.30 – 14.15 Inputs: Weggefährt:innen der Armutskonferenz 

   reflektieren die vergangenen 20 Jahre

14.15 – 14.30 Pause

14.30 – 16.00 Fishbowl-Diskussion: u.a. mit Barbara Blaha, Tamara Ehs, 

   Hans  Holzinger, Birgit Birnbacher, … 

16.00 – 17.00 Gemeinsamer Ausklang, Auftritt Bluesbrauser

Vorbereitung:
Andrea Solti – Frauentreffpunkt, Carmen Bayer – Salzburger Armutskonferenz, Edda 
Böhm-Ingram - privat, Gabriele Huber – Diakoniewerk, Gunter Graf – St. Virgil Salzburg, 
Inge Honisch – Schuldenberatung Salzburg, Ines Grössenberger – Arbeiterkammer Salz-
burg, Michaela Fischer – Arbeiterkammer Salzburg, Petra Geschwendtner – Soziale Arbeit 
gGmbH, Peter Ruhmannseder – Arbeit plus Salzburg, Susanne Hummel-Lirsch – Neustart, 

Torsten Bichler – Caritas Salzburg

am Freitag, 26. November 8:30–12:30 
Für Schulklassen der Sekundarstufe II. Teilnahme kostenlos (inkl. Begleitpersonen)

Info & Anmeldung: Salzburger Armutskonferenz, 
office@salzburger-armutskonferenz.at

Tel. 0676/848210248 | Anmeldeschluss 08.11.2021

4. JugendARMUTskonferenz

Das Programm



St. Virgil Salzburg
Ernst Grein-Straße 14, 5026 Salzburg

Tel: 0662-65901-514 · E-Mail: anmeldung@virgil.at

Bei allen Anmeldungen die Kursnummer angeben: 21-0370

 Tagungsgebühr: € 45,00 inkl. Mittagessen & Pausengetränke 

Ermäßigung auf Anfrage im Büro der Salzburger Armutskonferenz

Information: 

Carmen Bayer, Salzburger Armutskonferenz, Tel. 0676/848210248

office@salzburger-armutskonferenz.at

Die Salzburger Armutskonferenz wird aus Mitteln des Landes Salzburg gefördert.

Veranstalterin:

Salzburger Armutskonferenz, St. Virgil

 Anfahrtsplan unter www.virgil.at/zu-uns-kommen

St. Virgil Salzburg erreichen Sie vom Hauptbahnhof mit den Buslinien 3, 5 und 6 

zur Haltestelle „Mozartsteg“. Dort umsteigen in die Linie 7 bis Haltestelle 

„Ernst Grein-Straße“. Von dort 5 min zu Fuß

Unterstützer:innen

Anmeldung und Zimmerreservierung

Anreise


